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Stotternheim  
hat gewählt!

Wie auch bei der Oberbürger-
meisterwahl in Erfurt war im Ort 
Wechselstimmung: Obwohl der 
parteilose Christian Maron für die 
Grünen im Stadtrat kandidierte, 
war dies für die grünenkritische 
Wählerschaft Stotternheims 
nicht entscheidend: Die Person 
stand im Vordergrund. Christian 
Maron ist ein guter Netzwerker, 
was sich an Themen wie Bahn-
hofssanierung, Glasfaserausbau, 
Engagement in Grundschule und 
TSG Stotternheim zeigt. Dennoch 
hat die Amtsvorgängerin Bianca 
Wendt, die für die CDU im Stadt-
rat kandidierte, mit 43,8% viel 
Wertschätzung für ihre geleistete 
Arbeit erhalten. Insbesondere 
ihr Kampf für die Stotternhei-
mer Turnhalle, ihr Einsatz für 
die älteren Bewohner sowie für 
einen ansehnlichen und umwelt-
freundlichen Ort sind bleibende 
Verdienste. Es ist ein Zeichen von 
Stärke, dass sich Bianca Wendt 
trotz der Wahlniederlage weiter-
hin im Ortsteilrat einbringt. 

Für die Stadtrats- und Europa-
wahl zeigt sich in Stotternheim das 
typische Wählerverhalten ländli-
cher Regionen Ostdeutschlands. 
In beiden Fällen liegt die AfD vor 
der CDU. Auch das BSW erhielt 
aus dem Stand 15%. Diese Ergeb-
nisse lassen auch für das vom Mit-
telstand geprägte Stotternheim 
vermuten, dass eine Skepsis ge-
genüber den etablierten Parteien, 
aber auch Themen wie Migration, 
Sicherheit, Europa und Globali-
sierung, Frieden und Wohlstand 
die Menschen umtreiben. Es ist zu 
hoffen, dass trotz des unterschied-
lichen Wahlverhaltens für uns als 
Bürgergemeinde die Sachthemen 
im Vordergrund stehen und wir 
miteinander im Gespräch bleiben.  

Dr. Mirjam-Christina Redeker

Foto: V. l. n. r.: Rick Klemm (Deutsche Glasfaser), Claudia Übensee (Breit-
bandkoordinatorin im Amt für Wirtschaftsförderung), René Becker und 

Uwe Rettner (Deutsche Glasfaser), Oberbürgermeister Andreas Bausewein, 
Christian Maron (Ortsteilbürgermeister von Stotternheim), Stadtrat André 

Grenzdörffer und Anastasia Sergan (Amtsleiterin Amt für Wirtschaftsförde-
rung) beim symbolischen Knopfdruck

Die Deutsche Glasfaser hat am 
05.06.2024 mit dem Glasfaser-
hauptverteiler das erste sichtbare 
Zeichen des Glasfaserausbaus in 
Stotternheim am Parkplatz „Altes 
Schwimmbad“ aufgestellt. Dieser 
Hauptverteiler bildet das Herz-
stück des neuen Glasfasernetzes 
für Gispersleben, Kühnhausen, 
Schwerborn, Stotternheim sowie 
Mittelhausen und ermöglicht die 
Zusammenführung aller Glasfa-
seranschlüsse der Ortschaften. 
Hiermit stellt Deutsche Glasfa-
ser gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung die Weichen für eine 

zukunftssichere digitale Versor-
gung der nördlichen Voror te 
von Erfurt. Die Ortsteile werden 
flächendeckend mit modernster 
Breitbandinfrastruktur versorgt. 
„Als Stadt arbeiten wir eng mit 
Deutsche Glasfaser zusammen, 
alle Bürgerhäuser im Ausbauge-
biet werden ebenfalls mit Glasfa-
ser versorgt“, erklärte Oberbür-
germeister Andreas Bausewein.

Bis Ende 2026 wird eine f lä-
chendeckende Versorgung mit 
leistungsstarkem Glasfaserinter-
net angestrebt, um die Grundla-
gen für eine nachhaltige digitale 

Zukunft zu schaffen. Die Tief-
bauarbeiten für die Verlegung der 
Glasfaserleerrohre in Stottern-
heim soll, nach Aussage Deutsche 
Glasfaser, im September 2024 be-
ginnen.

Uwe Rettner, Senior Manager 
kommunale Kooperationen von 
Deutsche Glasfaser, äußerte sich 
erfreut über den Fortschritt: „Die 
Installation des Glasfaserhaupt-
verteilers markiert einen wichtigen 
Meilenstein in unserem Ausbau-
projekt. Dieser Verteiler bildet 
den Kern des neuen Netzwerks 
in den nördlichen Vororten von 
Erfurt und ist eine entscheidende 
Voraussetzung dafür, dass die 
Bürgerinnen und Bürger bald von 
einer zuverlässigen Breitbandver-
sorgung profitieren können.“

Die Bürgerinnen und Bür-
ger haben die Möglichkeit, sich 
persönlich beraten zu lassen. 
Der Servicepunkt von Deutsche 
Glasfaser in der Schmidtstedter 
Straße 29a hat jeden Donners-
tag von 09:00 bis 13:00 Uhr und 
14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Verträge für die Nutzung des 
Anschlusses können auch telefo-
nisch unter 02861 8133 400 mon-
tags bis freitags in der Zeit von 
8:00 bis 20:00 Uhr und samstags 
von 09:00 bis 18:00 Uhr erteilt 
werden. Fragen zum Bau beant-
wortet die kostenlose Deutsche 
Glasfaser Bau-Hotline unter 
02861 890 60 940 montags bis 
freitags in der Zeit von 07:00 bis 
18:00 Uhr. Zusätzlich möchte 
Deutsche Glasfaser ein Info-
Mobil vor Baubeginn in Stot-
ternheim anbieten. Hierzu wird 
es rechtzeitig Informationen an 
die Haushalte geben.

Christian Maron

Startschuss für Glasfaserausbau: 
Hauptverteiler aufgestellt
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Am 17. Juni 2024 erhielt Bert Ludwig 
(r.) im Ratssitzungssaal des Erfurter 
Rathauses aus den Händen des noch 

amtierenden Oberbürgermeisters 
Andreas Bausewein seine Ernennungs-
urkunde als Ortsteilbürgermeister von 

Schwerborn.

Die Wahlhelfer im Wahllokal Schwerborn (v.l.): Carsten Fahrenbach (Schwer-
born), Jürgen Strohbach-Hofmann (Mittelhausen), Bianca Wendt (Stottern-

heim), Alexander-Markus Wendt (Stotternheim), Mandy Garbukas (Schwer-
born), Thomas Richter (Rietnordhausen), Patrick Striehn (Schwerborn) und 

Dagmar Richter (Rietnordhausen). 
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FESTPLATZ
STOTTERNHEIM

15:00
 UHR 

E S  L Ä D T  E I N  F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  S T O T T E R N H E I M  E . V .

Sprechzeiten Ortsteilverwaltung Stotternheim  
Ortsteilbürgermeister Christian Maron, Tel.: 0361/655-106733 
oder 0176/24280684. Sprechzeiten nach vorheriger terminlicher 
Vereinbarung.
Ortsteilbetreuerin Susann Harlaß, Tel.: 0361 655-1060, E-Mail: 
ortsteile@erfurt.de
Terminhinweise

TERMINKALENDER BÜRGERHAUS 

Ortsteilrat: Verbleibende Sit-
zungstage für dieses Jahr 2024 
sind der 31. Juli, 11. September, 
23. Oktober und 20. November.
Landfrauen: Die Landfrauen 
treffen sich vierzehntägig am 
Donnerstag um 14.00 Uhr.
Senioren: Die Senioren treffen 
sich am 3. Dienstag des Mo-
nats, 14.00 Uhr zum Kaffee, Er-
furter Landstraße 1. Auch über 
neue Rentnerinnen und Rent-
ner freut sich das Team, man 
könnte sich auch eine zweite 
Gruppe vorstellen. Anfragen 
an Frau Schubert, Tel. 70492.

L ese zeit :  In den Bücher -
schränken des Bürgerhauses 
warten sehr viele Bücher auf 
interessier te LeserInnen. Je-
den Donnerstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr kann gestöbert und 
mitgenommen werden.
Kreativnachmittag: Zum Kre-
ativnachmittag mit Bianca 
und Gisela tref fen wir uns 
donnerstags um 15.00 Uhr im 
Bürgerhaus, um bei netter Un-
terhaltung schöne Dinge mit 
Papier, Holz, bunten Perlen oder 
Wolle herzustellen. Neue krea-
tive Köpfe sind gern gesehen.

Bahnübergang Erfurt/Schwerborn 

15. – 31.07.24 für Fahrzeuge gesperrt
Das Bauvorhaben „Breitbandausbau des Knotenpunktes“ 
wird umgesetzt. Der Durchgang für Radfahrer und Fußgänger 
bleibt geöffnet

Ortsteilbürgermeister & Ortsteilrat  
Sprechstunde und Öffentliche Beratung 

Mi 31.07.2024, Gemeinderaum  
17:00 Uhr, Sprechstunde Ortsteilbürgermeister, Ortsteilbetreuung 
18:00 Uhr, Beratung Ortsteilrat, öffentlicher Teil (Schwerborner 
Einwohner sind gern gesehen)

Freizeittreff Stotternheim – Angebote Juli 2024 
Donnerstag, Freitag,
 04./05.07.2024, ab 16 Uhr
Powersport an unserer Basket-
ballanlage. Für Erfrischung wird 
gesorgt.
Mittwoch, 10.07.2024, ab 16 Uhr
Turnierzeit in unserer Fußballa-
rena
Mittwoch, Donnerstag,
17./18.07.2024, ab 16 Uhr
kreatives Gestalten: Bildgestal-
tung mit Zewa auf Leinwand.
Mittwoch, 24.07.2024, ab 16 Uhr 
Käse? Oder doch lieber Kuchen? 

Die Antwort gibt es heute zu un-
serem Angebot.
Freitag, 26.07.2024, ab 16 Uhr
Gesunde Backwaren: Heute 
zeigen wir euch Alternativen zu 
Süßigkeiten.
Mittwoch, 31.07.2024, ab 16 Uhr
Ferienabschluss: Lasst uns zu-
rückkehren in unsere Kindheit 
und deren Spiele spielen, denn 
alt werden wir von alleine. Im 
Anschluss daran gibt es alko-
holfreie Cocktails in unserer 
Sommerlounge.

Stotternheim – ein schöner und 
lebenswerter Ortsteil der Landes-
hauptstadt. Er wäre (zumindest 
für die Stotternheimerinnen und 
Stotternheimer) noch schöner, 
wenn der Durchgangsverkehr nicht 
wäre. Mehrere tausend PKW und 
LKW rauschen 24/7 durch unseren 
Ort. Damit verbunden sind Abgase 
und vor allem Lärm. Letzterer 
nervt besonders die Anlieger der 
Durchgangsstraßen. 

Dagegen soll etwas unternom-
men werden. In Stotternheim 
kommt die vierte Stufe des Erfur-
ter Lärmaktionsplans an. Für ihn 
hat das Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) wiederholt zur Erstellung 
der Lärmkarten die Straßen mit 
mehr als 3 Millionen Fahrzeugen 
pro Jahr (rund 8.000 täglich) er-
fasst. Grundlage hierfür ist eine 
Richtlinie des EU-Parlaments. 

Der Stadtrat hat den Planent-
wurf mit 21 Maßnahmen in sei-
ner Sitzung am 15. Mai gebilligt. 
Konkret bedeutet das für uns, 
dass zwischen dem Turnplatz und 
dem Karlsplatz in der Zeit von 22 

bis 06 Uhr künftig ein Tempolimit 
von 30 km/h gelten soll. Damit das 
geschieht, muss zuvor noch das 
Thüringer Landesverwaltungsamt 
zustimmen. Die Maßnahme wird 
dann seitens der Stadtverwaltung 
relativ einfach und günstig umzu-
setzen sein, da nur entsprechende 
Verkehrszeichen aufgestellt wer-
den müssen. Die Kosten belaufen 
sich nach Angaben der Stadt auf 
ihrer Homepage auf 3.500 Euro. 
Danach können die Anwohner 
und Anwohnerinnen der Erfurter 
Landstraße hoffentlich etwas ru-
higer schlafen. 

In einem späteren Schritt soll ge-
mäß Aktionsplan die Erfurter Land-
straße in diesem Bereich noch auf 
lärmoptimierten Asphalt umgebaut 
werden. Die Kosten dafür werden 
aktuell mit rund 250 Tausend Euro 
angegeben. Wir hoffen, dass wir 
auch für die weiteren Durchgangs-
straßen wie Riethgasse, Nödaer 
Straße, Mittelhäuser Chaussee, 
Zum Stotternheimer See und die 
Schwanseer Straße noch ruhigere 
Nächte erreichen können.

Bianca Wendt

Am ersten Tag der Kommunal-
wahlen gab es keinen Kandidaten 
für das Amt des Ortsteilbürger-
meisters für Schwerborn. Also 
schrieben 30 Wähler den Namen 
Bert Ludwig auf ihren Wahl-
schein, 28 votierten für Isabell 
Jonas-Röser. 107 Wähler notier-
ten mehrere andere Namen. Da 
kein Kandidat über 50 Prozent 
der Stimmen erzielte, mussten 
sich die beiden Erstplatzierten 
am 9. Juni 2024 der Stichwahl 
stellen, die Bert Ludwig mit 189 
Stimmen für sich entscheiden 
konnte. Für Isabel Jonas-Röser 
votierten 150 Wähler, das ist 
ebenfalls ein sehr gutes Ergebnis, 
wenn man bedenkt, dass es an-
fangs gar keinen Kandidaten gab.  
Schon vor der Stichwahl hatte 
sich Bert Ludwig überlegt, ob 
er im Falle seiner Wahl die Wahl 
annehmen würde und hatte auch 
im Kreis seiner Familie und mit 
Freunden darüber gesprochen. 
Der Fall war klar. Er nahm die 
Wahl an. Am 17. Juni 2024 er-
hielt er bei der feierlichen Über-
gabe im Erfurter Rathaus seine 

Ernennungsurkunde zum Ortsteil-
bürgermeister von Schwerborn. 
Bert Ludwig ist bereits seit 2019 
aktives Mitglied im Schwerbor-
ner Ortsteilrat und kennt viele 
Themen, die zwischen Schwer-
born und der Stadtverwaltung 
Erfurt kursieren. Der geplante 
Radweg vorneweg. Auch bei 
den Baumaßnahmen, die durch 
unseren Or tsteil schleichen, 
war er stets in die Planung in-
volviert. Parkbuchten, Straßen-
breiten und in viele andere The-
men hatte er sich eingearbeitet.  
Bereits nach kurzer Zeit hat er sich 
für sein neue Amt mehrere Ziele 
gesetzt: „Unsere Schwerborner 
aus dem Ortskern und aus dem 
Wohngebiet ‚Weingarten-Sied-
lung’ könnten noch ein Stück wei-
ter zusammenwachsen.“ Schön 
wäre es in jedem Fall, wenn es 
öfter Gespräche mit Bewohnern 
der „Weingarten-Siedlung“ gäbe. 
Eigentlich sollte 2024 im Wohn-
gebiet ein neuer Spielplatz gebaut 
werden, doch weil Spielplätze im 
gesamten Stadtgebiet nur noch 
maximal 200.000 Euro kosten 
dürfen, und das Budget des 
Schwerborner Projektes um rund 
40.000 Euro darüber lag, muss 
es jetzt neu geplant werden. „Ich 
werde ein Auge darauf haben, 
dass der Spielplatz gebaut und 
nicht vergessen wird“, sagt der 
gebürtige Schwerborner. Auch 
das Vereinsleben wird er weiter 
unterstützen und Fördermög-
lichkeiten der Stadtverwaltung 
nutzen, damit sich die Vereine 
auch weiterhin entwickeln kön-
nen. In jedem Fall will er ein An-
sprechpartner für alle Einwohner 
von Schwerborn sein, ganz gleich 
ob aus dem Ortskern oder der 
Wohnsiedlung. Sicher ist auch, 
dass er bei seinen Projekten eng 
mit dem neuen Ortsteilrat zu-
sammenarbeiten wird. 

Bernd Kuhn

Sie gehörten am 9. Juni 2024 
zu den 1.700 Wahlhelfern der 
Stadt Erfurt bei der diesjähri-
gen Kommunal- und Europa-
wahl. Das erste Team war im 
Wahllokal Schwerborn bereits 
ab 7.00 Uhr vor Ort. Nach der 
Schließung des Wahllokals um 
18.00 Uhr waren alle dabei und 
es folgte die öf fentliche Aus-
zählung bis zum späten Abend.   
Befragt nach ihrer Motivation 
gibt es unterschiedliche Gründe. 
„Wenn ich was verändern will, 
muss ich auch was tun“, stellt 
Jürgen Strohbach-Hofmann klar. 
Bei den Wahlen zu DDR-Zeiten 

liefen die Wahlen nach einem 
gänzlich anderen Schema ab.  
Dagmar Richter vom Wahl-
vorstand  des Büros unter-
streicht: „Ich bin damit groß 
geworden. Meine Eltern waren 
auch als Wahlhelfer engagiert.“  
E in her z l iches Dankeschön 
möchte die Redaktion an die 
Wahlhelfer in Schwerborn rich-
ten. Wenn sich zu wenige Wahl-
helfer melden würden, würde es 
weniger Wahllokale geben und 
es besteht dann die Möglichkeit, 
dass die Schwerborner in das 
nächste Wahllokal nach Stottern-
heim fahren müssen. 

Lärmaktionsplan Unser neuer Bürgermeister
Der neue Ortsteilbürgermeister von Schwerborn 

ist Bert Ludwig

Ehrenamt als Stütze  
der Demokratie

Auch in den Ferien finden am 
Donnerstag von 15 – 17 Uhr die 
Familiennachmittage im Bürger-
haus in Stotternheim statt. Einge-
laden sind alle Familien in und um 
Stotternheim.

Unsere Familiensprechstunde 
f indet am Dienstagnachmittag 
von 15 bis 17 Uhr telefonisch und 

Donnerstagvormittag von 10 bis 
12 Uhr im Bürgerhaus persönlich 
statt.

Bei Fragen erreichen Sie uns gern 
per Telefon: Susanne Zwiebler un-
ter 0177 4773216 und Franziska 
Markurt unter 0177 4773176. Wir 
freuen uns auf einen regen Aus-
tausch mit Ihnen!

Angebote des Familienver-
bands im Juli 

Im Juli gratulieren wir herzlich zum Geburtstag:

Lothar Hesse am 22.07. zum 82.

Brunnenfest
F E S T  D E R  V E R E I N E 

S P O R T P LAT Z  
S C H W E R B O R N

27.07.24
14:30 Uhr Gottesdienst 
15:00 Uhr Kaffeetrinken 
16:30 Uhr Andy spielt auf
Spiele, Hüpfburg, Torwand, 
Rollenrutsche, Stelzenlauf 
und, und, und
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Gttesdienste

Dienstag, 02.07., 19.00 Uhr 
Gottesdienst am Lutherstein – 
Predigt: Pfr. Dr. André Demut 
(Beauftragter bei Landtag und 
Landesregierung), Liturgie: Pfr. 
Dr. Joachim Süß

Sonntag, 07.07., 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Schwerborn
Sonntag, 14.07., 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Stotternheim 
Sonntag, 21.07., 14.00 Uhr 
Gottesdienst in Nöda mit 
Abendmahl
Sonntag, 28.07., 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Stotternheim 
mit Abendmahl
Sonntag, 04.08., 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Schwerborn

ReGelmässiGe VeRanstaltunGen 
(alle Veranstaltungen finden im 
Gemeindehaus Stotternheim statt, 
sofern nicht anders angegeben)
mittwochs
19.00 Uhr (31.07.) Taizé-Projekt 
(Ort: bitte Aushang beachten)
freitags
19.30 Uhr (12.07.)  
Offener Meditationsabend
Der Kinder- und Jugendchor 
sowie die Walter-Rein-Kantorei 
Stotternheim machen Sommer-
pause und treffen sich erst nach 
den Ferien wieder ab dem 8./9. 
August. Ab September soll eine 
neue Gruppe Musikalische Frü-
herziehung zusammenkommen. 
Bei Interesse nehmen Sie gern 
Kontakt mit Frau Backeshoff-
Klapprott auf.

GemeindenachmittaGe

für Stotternheim: 
Mittwoch, 17.07., 14.00 Uhr
für Schwerborn: 
Donnerstag, 18.07., 15.00 Uhr 
im Gasthaus „Gute Quelle“

KATHOLISCHE  
GEMEINDE ST. MARIEN

Gttesdienste

sonntags um 09.00 Uhr 
Heilige Messe (am 21.07. 
Wort-Gottes-Feier)

BesondeRe VeRanstaltunGen

24 Stunden Anbetung
Von Samstag, 13. Juli, 9.00 Uhr bis 
Sonntag, 14. Juli, 9.00 Uhr wird es 
in unserer St. Marien Kirche wie-
der eine 24 Stunden Anbetung ge-
ben. Wer gerne mitbeten möchte, 
ist herzlich dazu eingeladen. Wir 
beginnen am Samstag um 9.00 
Uhr mit der Hl. Messe. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, 
die Hl. Beichte zu empfangen. 
Danach ist stille eucharistische 
Anbetung bis Sonntag 9.00 Uhr 
zur Heiligen Messe an Pfingsten. 
Wer gerne eine Gebetszeit über-
nehmen möchte, kann sich in der 
Kirche in eine Liste eintragen.

www.kirche-stotternheim.de/
kirchenmusik

BesondeRe VeRanstaltunGen

Samstag, 13.07., 14.00 Uhr 
Kirmeskaffee in Großrudestedt im 
Kirchgarten mit dem Shantychor 
„Ahoi“ aus Erfurt
Sonntag, 04.08., 17.00 Uhr 
Offenes Singen in der Kirche in 
Großrudestedt mit Landespop-
kantor Christian König

Vorankündigung
Herzliche Einladung zum Fami-
lien-Konzert "Die Orgelmaus" am 
Sonntag, 18. August, 16.00 Uhr 
mit Moderatorin Steff i Peltzer-
Büssow (Orgelmaus) und Kantorin 
Manuela Backeshoff-Klapprott an 
der Walcker-Orgel. In diesem Ge-
sprächskonzert treten Orgelmaus 
und Organistin in einen unterhalt-
samen Dialog über die Funktions-
weise der Orgel. Es werden unter 
anderem auch die Toccata d-moll 
von Johann Sebastian Bach sowie 
weitere bekannte Musikstücke er-
klingen. Eintritt frei, Spende erbe-
ten (siehe auch Plakat).

Bild: Sylvio Krüger  
In: Pfarrbriefservice.de

~ BEGLEITUNG IN TRAUERZEITEN ~
~ TROSTSPENDE IN WORT UND SCHRIFT ~

~ WÜRDEVOLL UND MENSCHLICH AN IHRER SEITE ~
~ AUCH NACH DER TRAUERFEIER FÜR SIE DA ~

0176 7214 3095 › trauerredner-erfurt.de › Erfurter Landstraße 89, Stotternheim 

EVANGELISCHE  
KIRCHGEMEINDEN  
ST. PETER UND PAUL 

Demokratie lebt von Mehr-
heitsentscheidungen. Im Großen 
wie im Kleinen. Und das ist gut 
so. Es gäbe nichts Schlimmeres 
als die Rückkehr zu Herrschafts-
formen, welche die Macht auf 
nur wenige Menschen oder sogar 
nur auf einen Menschen konzen-
trieren. Warum sind Mehrheits-
entscheidungen in der Regel 
besser? Weil man so das Für und 
Wider von allen Seiten beleuch-
ten und darüber streiten kann. 
Viele Augen sehen mehr als nur 
zwei Augen. Allein schon des-
halb, weil sie auf verschiedenen 
Standpunkten stehen. Das viele 
Abwägen von Argumenten und 
Aushandeln von Kompromissen 
macht Demokratie natürlich 
mühsam. Aber es führt in der 
Regel zu ausgewogenen und des-
halb auch guten Entscheidun-
gen. Zumindest dann, wenn es 
wirklich um die Sache geht und 
nicht ums bloße Rechtbehalten.

Tja, und das ist das Problem: 
Es geht nicht immer nur um die 
Sache! Oftmals geht es auch 
um ganz eigene Interessen, um 
ideologische Engführungen, 
um Neigungen oder Abneigun-
gen oder einfach darum, das 
Gesicht nicht zu verlieren. Wo 

Menschen zusammenleben, wo 
es um Macht und Einfluss geht, 
da geht es nicht immer fair und 
gerecht zu. Oftmals werden 
Menschen auch manipulier t 
oder unter Druck gesetzt, damit 
Mehrheiten entstehen und Inter-
essen durchgesetzt werden.

Deshalb kann man nicht ein-
fach sagen: Die Mehrheit hat im-
mer recht. Nein, sie kann auch 
im Unrecht sein. Wie es auch in 
unserem Bibelwort des Monats 
heißt: Du sollst dich nicht der 
Mehrheit anschließen, wenn sie 
im Unrecht ist!

Damals ging es um Gerichts-
verfahren. Und das Gebot war 
für Menschen gedacht, die als 
Zeugen für oder gegen eine Per-
son sprechen sollten. Du sollst 
dich nicht der Mehrheit an-
schließen, wenn sie im Unrecht 
ist! Das bedeutete: Bleib deinem 
Gewissen treu und richte dich 
nicht einfach danach, was die 
Mehrheit vertritt. Scheue Dich 
nicht, Deine eigene Meinung zu 
vertreten, das, was Du für wahr 
und richtig hältst, auch wenn die 
Mehrheit Dich deshalb schief an-
schaut oder sogar anfeindet!

Es liegt auf der Hand, dass 
dieses Gebot nicht nur für 

Gerichtsverfahren sinnvoll ist, 
sondern überall dort, wo wichtige 
Entscheidungen getroffen werden.

Das Gebot appelliert nicht nur 
an unser Gewissen. Es rechnet 
auch mit der inneren Stärke des 
Menschen, der auf Gott vertraut 
und sich letztlich vor Gott ver-
antwortlich weiß.

Doch auch für Menschen, die 
nicht an Gott glauben, kann es 
eine gute Orientierung sein: Du 
sollst dich nicht der Mehrheit an-
schließen, wenn sie im Unrecht 
ist! Bilde Dir Deine eigene Mei-
nung und folge Deinem Wissen 
und Gewissen. Vielleicht kommt 
es gerade auf Dich und Deine 
Stimme an, damit das Beste er-
reicht oder das Schlimmste ver-
hindert werden kann. Auch in 
Zeiten der Demokratie!

Jan Redeker

Bibelwort des Monats
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen,  
wenn sie im Unrecht ist. (2. Buch Mose 23,2)

Kontakt

St. Peter und Paul:
Pfr. Jan Redeker 
Karlsplatz 3
Telefon: 036204.52000 
Mobil: 0179.5136526
jan.redeker@ekmd.de
buero@kirche-stotternheim.de

Kantorin Manuela 
Backeshoff-Klapprott
Telefon: 036458.49292
Mobil: 0162.6424630
kantorat@kirche-stotternheim.de
manuela.backeshoff-klapprott@ekmd.de
www.kirche-stotternheim.de

Kirchort St. Marien 
(in der Pfarrei St. Josef):
(Pfr.-Bartsch-Ring 17)
Diakon Mathias Kugler
Bogenstraße 4a, 99089 Erfurt,
Telefon: 0361.7312385,
kath-kg-st.josef-erfurt@bistum-erfurt.de

Herr Sonntag, 
Tel. 036204.60841 
oder Frau Wipprecht, 
Telefon: 036204.51345
www.stjosef-erfurt.de
www.2023.stjosef-erfurt.de

Bild: Doris Hopf, dorishopf.de 
In: Pfarrbriefservice.de

Danksagung

Heinz Allstädt

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in Form von geschriebener Worte
und Geldzuwendungen bedanken wir uns herzlich.
Danke an meine Kinder, Schwiegerkinder, Enkel und Urenkel.
Danke an alle Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannte.
Danke dem Praxisteam Thomas Köthe, dem Pflegedienst Appareo.
Danke den Sportfreunden, ehemaligen Arbeitskollegen und den Knasterbärten.
Vielen Dank Bestattungen Bornkessel, dem Trauerredner Maik Güldenpfennig
für die zu Herzen gehende Trauerrede.
Danke der Blumenfrau Olivia Gellert, dem Steinmetzbetrieb Hausmann und dem
Deutschen Haus für die sehr gute Bewirtung.

Gabriele Allstädt
im Namen aller Angehörigen

Stotternheim, im Juni 2024

In liebevoller Erinnerung

* 13.03.1935 † 31.05.2024

Am Ende des Regenbogens
sehen wir uns wieder.

-Heio-
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Sehr geehrte Leserinnen und 
Leser,

die Kommunalwahlen sind zu 
Ende und leider habe ich diese 
für den Ortsteilbürgermeister-
posten verloren. Ich bedanke 
mich für die 758 Stimmen für die 
Ortsteilbürgermeisterkandidatur 
sowie 936 Stimmen für den Orts-
teilrat und 468 Stimmen für den 
Stadtrat, für den ich parteilos mit 
Unterstützung der CDU ebenfalls 
kandidiert hatte. 

Euer neuer Ortsteilbürgermeis-
ter ist jetzt Christian Maron, an 
dieser Stelle nochmal herzlichen 
Glückwunsch. Er hatte ebenfalls 
für den Stadtrat kandidiert und 
das mit der Unterstützung von 
Bündnis 90/Die Grünen, was er 
auf seinen Plakaten nicht ange-
geben hatte. Mit diesen Zeilen 
bedanke ich mich für eure Un-
terstützung und euer Vertrauen 
in den vergangenen fünf Jahren, 
besonders in der Corona-Zeit, in 
der viele Aufgaben schwieriger zu 
bewältigen waren. Ich freue mich 
weiter auf gute Gespräche bei 
den Veranstaltungen in unserem 
Ort und bei Begegnungen auf der 
Straße, denn ich bleibe euch im 
Ortsteilrat erhalten. 

Wir haben in den letzten 5 Jah-
ren viel erreicht. Unter anderem 
haben wir es geschafft, dass die 
Turnhalle nun mit 8,5 Millionen 
Euro bis 2027 auf dem Haushalts-
plan steht. Ich danke hier beson-
ders den Stadträten, die meinen 

Redebeiträgen zugestimmt haben. 
Ich danke dem Heimat-, Gewerbe- 
und Geschichtsverein, dem Frei-
zeittreff Stotternheim und den 
Streetworkern aus Erfurt Nord 
für die Unterstützung der Umwelt-
projekte, die ich ins Leben gerufen 
habe. Ohne sie wären die Projekte 
alle nicht möglich gewesen. 

Ich hoffe auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit, um die begon-
nenen Projekte fertigstellen und 
neue beginnen zu können. Pro-
jekte, wie zum Beispiel die Gestal-
tung der Garagen auf dem Hof des 
Bürgerhauses und das Bauen von 
Vogelnistkästen und Insektenho-
tels. Ich bedanke mich noch mal 
bei Amazon für die Spende von 
2.500 Euro für unsere Umwelt AG. 

Zu guter Letzt danke ich allen 
Firmen und Personen für die ge-
währte Unterstützung.

Bianca Wendt

Liebe Stotternheimer Bürgerin-
nen und Bürger,

mit großem Dank und Verant-
wortungsbewusstsein trete ich 
mein Amt als neuer Ortsteilbür-
germeister Stotternheims an. Es 
ist mir eine Ehre, die Aufgaben und 
Pflichten dieses wichtigen Amtes 
zu übernehmen und mich für das 
Wohl unserer Gemeinschaft einzu-
setzen. An dieser Stelle möchte ich 
allen danken, die mich ermutigt 
haben zu kandidieren und bereits 
im Vorfeld unterstützt haben.

Im Moment des Neubeginns 
möchte ich der scheidenden Orts-
teilbürgermeisterin, Frau Wendt, 
meinen Dank aussprechen. Sie hat 
mit persönlichen Einsatz viel zum 
Wohle unseres Ortes beigetragen. 
Zahlreiche Projekte konnten rea-
lisiert und wichtige Weichenstel-
lungen für die Zukunft vorgenom-
men werden. Es ist wichtig, dass 
mit Kommunikationsgeschick und 
stabilen Netzwerken diese Arbeit 
erfolgreich weitergeführt wird. Ich 
denke da an die beiden Großpro-
jekte Turnhallenbau und die Bahn-
hofsneugestaltung. Der Ortsteil-
rat wird gefordert sein, z.B. bei der 
Gestaltung von P+R-Anlagen und 
Zugangsmöglichkeiten.

Bürgernähe und eine konstruk-
tive Zusammenarbeit mit allen 
Akteuren unserer Gemeinde sind 
mir besonders wichtig. Ich plane, 
dass sich die Vereine mindestens 
zweimal im Jahr gemeinsam tref-
fen. Ich möchte daran arbeiten, 
diese besser zu vernetzen und als 
Ansprechpartner, Vermittler und 
Koordinator für die Vereine zu 
fungieren.

Ein wichtiges wirtschaftliches 
Thema ist es, Infrastrukturen zu 
pf legen und auszubauen, neue 
Projekte zu fördern. Im Septem-
ber 2024 wird eine f lächende-
ckende Versorgung mit Glasfa-
seranschlüssen in Stotternheim 
angestrebt.

Ich freue mich auf viele span-
nende Begegnungen und darauf, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men, um Ihre Ideen und Anliegen 
direkt in die Gemeindearbeit ein-
fließen zu lassen. Nur gemeinsam 
können wir die besten Lösungen 
finden und unsere Gemeinde zu 
einem noch lebenswerteren Ort 
machen. Lassen Sie uns zusam-
men anpacken und die Zukunft 
unseres Ortes aktiv gestalten.
Mit besten Grüßen, Christian Maron 
Ortsteilbürgermeister von Stotternheim

DankesworteAmtsantritt

Am Teiche 7
Stotternheim
Tel.: 03 62 04 – 5 12 07
E-Mail: info@autobody.de

www.autolackierer-erfurt.de

Unfallreparatur
  Unfall- und Karosserie-Instandsetzung
  Fahrzeuglackierung
  Autoglas

Ergebnisse der Kommunal- und  
Europawahlen in Stotternheim

Ortsteilbürgermeister, Stadtratskandidaturen und Ortsteilrat
Mit 56,2 % (971 Stimmen) ha-

ben die Stotternheimer am 26. 
Mai 2024 Christian Maron zum 
Stotternheimer Ortsteilbürger-
meister gewählt. Amtsvorgänge-
rin Bianca Wendt erhielt 43,8 % 
(758 Stimmen). Der Entscheidung 
war fast so etwas wie ein kleiner 
Wahlkampf vorausgegangen, bei 
dem die Bewerber auch auf Plakate 
setzen. Befeuert wurde dies durch 
parallele Stadtratskandidaturen 
Wendts und Marons als Parteilose 
auf unterschiedlichen Listen.

In diesen Wahlen konnte Wendt 
468 Stimmen gewinnen und sich 
damit von Platz 24 auf der Stadt-
ratsliste der CDU auf Platz 20 
vorarbeiten. Für den Einzug in 
den Stadtrat reichte dies dennoch 
nicht, weil die CDU im neuen 
Stadtrat 12 Sitze einnimmt. Glei-
ches gilt für Maron, der auf der 
Stadtratsliste der GRÜNEN kan-
didierte und dort mit 172 Stimmen 
von Listenplatz 28 auf Rang 17 
vorrückte. Allerdings sind die GRÜ-
NEN mit nur vier Sitzen im neuen 
Stadtrat vertreten. Da jeder Wäh-
ler bis zu drei Stimmen vergeben 
und auch verteilen konnte, muss 
offen bleiben wie viele Wählende 
sich jeweils hinter den vergebenen 
Stimmen verbergen.

Weit weniger spannend und im 
Ergebnis auch nicht offen war die 
Wahl für den Erfurter Ortsteilrat. 
Denn für die zehn Sitze kandidier-
ten nur zehn Bewerber, so dass 
deren Einzug von vornherein si-
cher war. Doch vergaben nicht alle 
Wähler nicht alle zehn möglichen 
Stimmen. 1.745 Wählende gaben 
gültige Stimmen ab. Die Bewer-
ber erzielten davon zwischen 577 
und 1.194 Stimmen, also zwischen 
33 % und 68,4 % (Vgl. beigefügte 
Tabelle). Da Christian Maron als 
neuer Ortsteilbürgermeister her-
ausgerechnet wird, hat der neue 
Ortsteilrat nur neun statt zehn 
möglicher Mitglieder.

Wahl zum Erfurter Stadtrat
Während bei Wahlen im Orts-

teil parteipolitische Überlegungen 
eher keine Rolle spielen, schlagen 
sie bei den Wahlen zu Stadträten 
und Kreistagen stärker durch. Hier 
zeigt sich in Stotternheim ein für 
den ländlichen Raum Thüringens 
bei diesen Kommunalwahlen 2024 
verbreitetes Muster: Mit je rund 

einem Drittel der Stimmen liefern 
sich die AfD und die CDU ein Kopf-
an-Kopf-Rennen, das die AfD in 
Stotternheim mit 34,4 % und ei-
nem Plus von 11,5 % gegenüber 
der letzten Stadtratswahl (2019) 
für sich entschied. Die CDU erzielte 
32 % (+2,2 %). Im ländlichen Land-
kreis Sömmerda etwa fielen diese 
Werte ähnlich hoch aus, wenn 
auch in umgekehrter Reihenfolge. 
Die beiden Parteien sind damit 
deutlicher stärker als in der Stadt 
Erfurt insgesamt mit 20,4 % für die 
AfD und 24,8 % für die CDU.

Abgesehen von zwei Ausnahmen 
erleiden alle anderen Parteien in 
Stotternheim wie in Erfurt Verluste 
und erzielen im Ort jeweils zudem 
weit geringere Stimmanteile als 
in der Landeshauptstadt insge-
samt. Das ist für Stotternheim 
nicht erstaunlich, da sie sich das 
verbleibende Drittel der Wähler-
stimmen teilen: DIE LINKE (9,6 % 
/ -3,7 % = Vergleichswert zur letz-
ten Stadtratswahl), SPD (9,7 % / 
-2,4 %), GRÜNE (4,6 % / -1,9 %), 
FDP (1,3 % / -4,2 %). Die eine Aus-
nahme ist die Mehrwertstadt, die 
in Stotternheim mit einem Plus von 
1,6 % auf 4,1 % kommt. Ob dabei 
eine Rolle spielt, dass die Liste sich 
in der Auseinandersetzung um das 
Amazon-Logistikzentrum stark en-
gagiert hat, muss Spekulation blei-
ben. Die andere Ausnahme sind die 
Freien Wähler, die in Stotternheim 
wie in der Stadt Stimmen verlieren, 
jedoch mit 3,4 % in Stotternheim 
etwas stärker sind als in der gesam-
ten Stadt mit 2,1 %.

Wahl zum Europäischen 
Parlament

Die Wahlen zum Europäischen 
Parlament am 9. Juni 2024 sind al-
len Bemühungen der europäischen 
Politik zum Trotz noch immer 27 
nationale Wahlen, die sehr stark 
von politischen Debatten in den 
Mitgliedstaaten geprägt werden. 
Wählende sind teilweise auch expe-
rimentierfreudiger, zumal es keine 
Sperrklausel von 5 % gibt. Der wä-
ren, zumindest nach den Stottern-
heimer Ergebnissen, mit teils star-
ken Verlusten DIE LINKE (4 %), die 
GRÜNEN (2,4 %), die FDP (1,9 %) 
und die Freien Wähler (1,2 %) zum 
Opfer gefallen, die drei letztgenann-
ten übrigens auch in ganz Thürin-
gen. Folgt man deutschlandweiten 

Nachwahlbefragungen zur Wäh-
lerwanderung dürfte ein Teil der 
Verluste auf einen neuen Mitspieler 
zurückzuführen sein: Das Bündnis 
Sahra Wagenknecht (BSW). Es er-
zielte in Stotternheim wie in ganz 
Thüringen aus dem Stand 15 % und 
in Erfurt 13,6 %.

Bemerkenswert ist ein weite-
rer Unterschied zum Ergebnis der 
Stadtratswahlen: Während die AfD 
mit 34,4 % in Stotternheim das ex-
akt gleiche Ergebnis einfuhr, kommt 
die CDU im Ort lediglich auf 25,1 %; 
ein Verlust von 5,3 % während sie 
in der Stadt auf 22 % leicht zulegte 
und im Land mit 23,2 % nur leicht 
verlor. Während ansonsten durch-
gängig die Regierungsparteien in 
Erfurt (Rot-Rot-Grün) und Berlin 
(Ampel) das Nachsehen hatten, ist 
es hier auch die CDU.

TA und TLZ veröffentlichten zur 
Europawahl (Ausgabe 11.6.2024) 
Ergebnisse aus den Stimmbezir-
ken, auch den Stotternheimern. 
Die größte Schwankungsbreite 
zeigt sich dort bei den Ergebnis-
sen der AfD, die im Stimmbezirk 
2711 auf 43,8 % und im Stimmbe-
zirk 2713 auf 27,6 % kommt. Im 
ersten Stimmbezirk wiederum ist 
das BSW mit 13,3 % eher schwach, 
im zweiten mit 18,1 % eher stark. 
Die Wählerzahlen sind freilich 
zu gering, um daraus belastbare 
Schlüsse zu ziehen.

Wahl des Erfurter 
Oberbürgermeisters

Wie eine parteipolitisch ge-
färbte Persönlichkeitswahl wirkt 
die Wahl für das Amt des Erfur-
ter Oberbürgermeisters. Sie ent-
schied sich in der Stichwahl am 

Tag der Europawahl. Während 
sich in der Landeshauptstadt ins-
gesamt der Herausforderer der 
CDU, Andreas Horn, mit 28,4 % 
und der bisherige Oberbürger-
meister Andreas Bausewein (SPD) 
mit 22,7 % am 26. Mai für die 
Stichwahl qualifizierten, votierten 
in Stotternheim wieder jeweils ein 
knappes Drittel für Horn (32,6 %) 
und den Kandidaten der AfD, Ste-
fan Möller (32,8 %). Die Bewerber 
der LINKEN, Matthias Bärwolff 
(9,3 %), der GRÜNEN, David Mai-
cher (1,9 %) und Mehrwertstadt, 
Jana Rötsch (7,7 %) erzielten mit 
den genannten Werten in Stot-
ternheim jeweils deutlich weniger 
Stimmen als in der Stadt. Für Bau-
sewein stimmten im Ort lediglich 
16 %. Bei ihm und bei Rötsch be-
deutete dies freilich auch, dass 
sie persönlich bessere Ergebnisse 
einfuhren als ihre Parteien bei den 
Stadtratswahlen.

Stellt man in Rechnung, dass 
DIE LINKE, SPD, GRÜNE und FDP 
bei den Stadtrats- und Europa-
wahlen wie beim ersten Wahlgang 
für die Oberbürgermeisterwahl 
ihre ohnehin nicht berauschenden 
Ergebnisse in der Stadt oder in 
Thüringen noch unterboten, kann 
das Stotternheimer Stichwahler-
gebnis nicht überraschen. Wäh-
rend Horn mit 64,2 % Bausewein 
mit 35,8 % insgesamt bereits weit 
hinter sich ließ, entschieden sich im 
Ort 78 % für Horn und 22 % für 
seinen Amtsvorgänger. Ob diesem 
vor allem seine persönliche Bilanz 
oder seine Partei zum politischen 
Verhängnis wurden, lässt sich nicht 
abschließend beurteilen.

Karl-Eckhard Hahn

Claudia Hilpert
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen und sie in gute Hände  
geben? Dann wenden Sie sich an uns! 

Wir suchen für unsere Kunden in Stotternheim und Umgebung: 
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser gern auch als Doppelhaushälfte
• Bau - und Gewerbegrundstücke auch als Abriss

Ihre Vorteile: 
• bonitätsgeprüfte Käufer 
• rasche Abwicklung garantiert 
• Unterstützung bei der Suche von Nachfolgelösungen

ImmobilienCenter Erfurt
Laurie Brezina 
Mobil: 0172 2058192 
Telefon: 0361 545-17141

S   Immobilien

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH
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Über uns - aus “alt” mach “neu”

Der Name bleibt gleich, aber das Team dahinter ist neu. Seit
September 2023 steckt hinter dem altbekannten Namen 
“Pepe Nero” nun der neue Betreiber, welcher auch bereits für
sein gutes Essen in Erfurt bekannt ist (Tartufo). Mit dem
stilvollen Innenbereich und dem gemütlichen Biergarten lässt
sich der eine oder andere schöne Tag & auch Abend hier
verbringen!

Pizza, Pasta & Salate - Neu: Eis

Neben all den italienischen Leckereien, die Pepe Neros
Speisekarte bietet, ergänzt mittlerweile eine tolle
Eisauswahl das Programm. 
Apropos Speisekarte: diese ist auch online unter
www.pepenero-pizzeria.de zu finden.

Location für Veranstaltungen 

Wer noch eine Location mit schönem Ambiente sucht, ist hier
ebenfalls genau richtig. Ob Hochzeit, Jugendweihe,
Geburtstage, Sportlerball, Trauerfeier u.v.m. - Pepe Nero
macht´s möglich. Hierbei kann man auch zwischen “Saal solo
mieten” oder mit Buffet, etc. wählen. Bei Fragen meldet Euch
gern.

Europameisterschaft - live bei uns!

Selbstverständlich schlagen die Herzen des Pepe Nero-
Teams ebenfalls für Fußball. Somit ist es fast schon
“Pflicht”, dass hier EM-Live-Übertragungen auf Leinwand
statt finden. Kommt vorbei und feuert Eure Mannschaft
an!
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